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Gro £ erzoglich Badische -

Anzeige - Blakt
fjßr den

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
Uro. 6 . Samstag den 18. Januar 1812

Mit G/oßherzo glich Badischem gnädigstem Privilegio .

Auftrag
«n sämmtliche PolizeyUnterbehörden des Pfinz - und Enzkreises .

Steckbrief .

Ein junger Franzose , der sich bald Henry bald Renard nennt , bald sich für einen Neffen und

ComiS de« Handlungshauses Henry zu Bordeaux , bald für einen von dort gebürtigen Bijouterie - und Uhren -

Händler für eigene Rechnung , ausgiebl , entfernte sich aus dem Gasthause zum weissen Rosse zu Vice , De¬

partement CalvadoS » nachdem er einem reisenden BijouterieHändler 135 , theils goldene , theils silberne Re »

petir - und einfache Uhren entwendet hatte . Er war vom 5 . aus den 6 . Dec . v. I . zu BervierS , von w»

er sich in die Gegend des Rheins begeben haben soll .
Dieser Mensch ist SZ bis 24 Jahre alt , 4 Schuh , 5 bis 6 Zoll ( un metre 43 Centimes ) groß ,

hät schwarze Haare , schwarze Augen , miltelmüsig große Nase und Mund , braune Gesichtsfarbe , einen star¬

ken Backenbart , welchen er aber abschneiden zu lassen im Sinne hatte , und spricht die alt gascon
'schr

Mundart . Er trug bei seiner Entweichung entweder einen Ueberrock von grünlichem Tuche mit violetblauem

Sammetkragen , oder einen braunen Rock und einen blauen , am Kragen gestickten Kittel , nach Art der

Fuhrleute ^ sammetne lange Beinkleider , »inen runden Hut und Stiefel .
D 4 an dem Habhastwerden dieses Flüchtigen sehr viel gelegen ist , so wird sämmtliche » PolizeyUntcr -

bebörden des diesseitigen Kreises hiermit und unter Zusicherung einer Belohnung von 300 Francs für den¬

jenigen , welcher ibn zu Arrest bringt , aufgerragen , auf denselben genau zu fahnden , und im Falle des

Habhastwerdens sogleich Bericht anher zu erstatten .
Durlach , den 9 . Jenner 1812 .

Das Großherzogl . Direktorium des Pfinz - und Enzkreises
* In Abwesenheit des Kreisdirektors .

_ Hartleben . _
odt , v> HoyM .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatäonen .

Andurch « erden alle diejenigen , welch« an fol¬

gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem

Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst keine

Aahmng zu erhalten , zur Liquidirung derselben vorge-

iaden. — Aus dem
Bezirksamt Appcnweyer

zu Renchen an den in Gaat geralhenrn Bür¬

ger und Taglöhner Johann Mayer auf Montag
den , 7 . Febr . d I . Vormittag « y Uhr bei Großh .
Amtsrevisorac zu Appenweier . Aus dem

Bezirksamt Durlach
zu G r ötz i ngen an den nach Rußland auswan -

devnden jung Jacob Arheid , Sattler , aufDonnerstag
den 30 . Jan . d . I . vor dem ' Theilungskommissariat
im Wirthshaus zum Laub in Grötzingen . Aus dem

Bezirksamt EmMendingen
zu Emmen dingen an die in Gant gerathenen

Mezger Michael Weißjschen Eheleute auf Dien¬
stag den 4 . Febr . d. I . bei dem Großherzogl . Amts -
revisürat daselbst ;

Stadt - und ersten Landamt Rastadt
zu Söllingen an den Bürger Ehrhard

B e ch t 0 l d auf dem Rathhaus aus Donnerstag den
* 3 . Lebr . 1812 . ;



zu Sillingen an dm Bürger Johanne -
Bernhar d auf dem Rathhaus auf Montag den
10 . Febr . 1812 . 1

Villingen . sSchuldmIiquidation .^ Ueb «r da -
Bermögen des Simon Schlenker von Dauchingm
ist auf dessen ausdrückliches Verlangen die Gant er¬
kannt worden ? Die Gläubiger desselben werden daher
gufgefordert , ihre Unsprüche bei der auf den Zl .
Jenner k I . angeordneten Liquidationstagfahrt vor
dem diesseitigen Amksrevisorat bei Strafe de - Aus¬
schlusses von der Gammasse anzumelden und zu iiqui -
diren . Villinaen , den 2Z . Dezbr . iZll -

Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Gengenbach . sMunvtodtecklärung . s Gegen

den ledigen Schmidtknecht Jakob Wann er von Zell
ist vermöge Erllrß des Großherzogl . Direktorium des -

Kinzizkreises vom 8 - d . Di . Nro . Zz6 . die bereit »
ynterm 2Z . Mer ; igog . erkannte Mundtootmachung
erneuert worden . Dieses wird mit dem Anhang be¬

kannt gemacht , daß Niemand ohne Wissen und
Willen des bestellten Pflegers Jakob Summ von
Zell mit gedachtem Wanner ein Kontrakt , von wel¬

cher Art er sey , fchließm dörse .
Gengenbach , den 1Z . Jenner i8l2 .

Großherzogl . Bezirksamt .

ErLvorladungrn .
Folgende fchen längst abwesende Personm oder

deren Leibeserben sollen bmnen 12 Monaten sich bei
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
te , nächste Verwandte gegen Kaution wird aus -

geliefert werden . AuS dem
Bezirksamt Gernsbach

von Seilbach der schon vor 50 Jahren als
Hüferknecht auf die Wanderschaft gegangene , und seit
dieser Zeit , ohne daß man irgend eine Nachricht von

ihm hat , abwesende Michael Vetter . Aus dem
2ten Landamt Rastadt

von Muckewsturm der vor ungefähr 16
Jahren sich in die Fremde begebene Wendelin Knapp ,
dessen Vermögen in 789 fl . 26 kr. besteht . Aus dem

2trn Landamt Freiburg
von Zähringen der vor 28 Jahren auf die

Wanderschaft als Webergesell gegangene Aloys B eh ,
welcher seit 20 Jahre « nichts von sich hören ließ .
AuS dem

Bezirksamt Villingen
von Unterbränd der ledige Donatus Nobs ,

wacher im Jahr 1792 . sich unter das k . k. Re¬

giment Bender ^
hat angagiren lasse « . Aus dem

Bezirksamt Schopfhein »
von Hausen der vor etliche 20 Jahren als

Bäcker auf die Wanderschaft gegangene und seit 16
Jahren unwissend wo sich aufhaltender Johanne -
Roth , dessen Vermögen in 400 fl besteht .

M a anheim , s Echvorladung . j Gegen tat
Karl Jakob Be rnhard i von .hier , welcher schon
feit dem Jahr 1804 . unwissend wo , abwesend ist ,
und von dessen Leben oder Tod man seitdem nicht -

mehr erfahren hat , ist unterm heutigen der Abwe¬

senheitsprozeß erkannt worden , und werden die nächst
berechtigten Erben , im Falle

"* arl Jakob Bernhardt
sich nicht in Jahresfrist meldet , in den Genuß des

Vermögens nach Vorschrift der G . seze' eingewiesen
werden , Mannheim , den 22 Dezbr . 18H .

Großherzogl . Stadtamt .

Lahr , sErbvorladung . s Die Bürgerstochter
Christine Kopfin von hier , 41 Jahr alt , ist schon

ly Jahre abwesend , ohne daß man eine Nachricht
von ihrem Aufenthalte , Leben oder Tode erhalten
hat ; nur so viel , jedoch auch nicht

'
zuverlässig wurd »

in Erfahrung gebracht , baß sie mit einem k. k. östr .
Soldaten verehlichet seye .

Christine Kopfin oder deren etwaige eheliche Lei¬
beserben werden hiermit aufgeforderk , sich in 9 Mo¬
naten a dato dahier entweder persönlich »der durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu meiden , und ihr unter

Pflegschaft stehendes 86 Gulden betragendes Vermö¬

gen in Empfang zu nehmen , oder zu gewärtigen ,
daß dasselbe nach Verfluß dieser Zeit ihren nächsten
Anverwandten gegen Caurivn ausgefolgt werden wird .

Verfügt bei Großherzoglich Bad . Bezirksamt
Lahr den 20 . Dezbr . i8n -

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monat bei ihrer Obrigkeit stellen , und
« egen ihre - Austritts verantworten , widrigenfalls
gegen dieselbe nach der LandesConstirution wider aus¬

getretene Unterthanen verfahren werden wird . AuS dem

Bezirksamt Cmwendingen
von Köndringen der ledige Michael Fischer .

Ach er « . sAustrittsVorladung . s Beide ledige
Bürgerssöhne Kilian Bahn und Silver Valentin
von Kroschweyer , diesseitigen Amtsbezirks , haben sich
boshafter weis , um sich dem Militärdienst zu ent¬

ziehen , von Haus entfKnt , ohne daß man von ihren
Eltern erfahren kann , wo seihe sich dermalen auf¬
halten ; da nun aber schon bei der vorlezten Ziehung
«rsterer durch da « Loos zum Activdienst , lezlerer hin¬

gegen zu dessen Nachmann bestimmt worden , und
dermalen entweder erster « oder bei dessen Ausbleiben

lezterer einzurücke » beordert ist : f» werden beide zu -



*9

gleich rtttmit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um

so gewisser bei Amt dahier zu steilen , als selbe sonsten

gleich nach fruchtlos verstrichener Frist des Unterlba -

nenrechkS und ihres Vermögens für « erlrrstiget wer¬

den erklärt werden .
Achern , den 7 . Jenner i8 >2 .

Großherzogl . Bezirksamt .
E m m e n d ia» g e n . sAustrittsVorladung.^

Friedrich Muklin vvn Eichstetten wird andurch auf -

geforderk » innerhalb 3 Monaten a dato sich vor Un¬

terzeichnetem Gerichte um so gewisser zu stellen und

über seinen Austritt und dadurch gebrochenes Hand -

gelüdde , auch über angeschuldigte andere V -rgehen zu

verantworten , als im Nichterscheinungsfalke sein et¬

waiges Vermögen conß
'Scirt , er seines Bürgerrechts

für verlustig erklärt , sein Name .an den Galgenpflahl

geschlagen und sonst gegen ihn erkannt würde , was

RechcmSist .
Emmendingen , den Zo . Dezbr . i 8 lt .

E^ oßherzogl . Bezirksamt .
GernSdach . fBorladung Milizp süchtiger.^

Die drei diesseitigen Milizpflichligen , aber abwesen¬
den Unterthanssöhne , Sebastian Bühlinger von
Moosbronn und Peter Fortenbacher von Lau¬

tenbach , dann der ebenfalls abwesende und a :s Acriv -

rekrut Pro 1812 . gezogene Johann Georg Wunsch
von Forbach , sollen sich binnen 6 Wochen vor hiesi¬

gem Amt stellen , widrigenfalls gegen sie nach den

bestehenden Landesgesetzen verfahren werden wird .
Gernsbach , den 12 . Jenner 1812 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Kö nigsbach . s AustritlsBorladung . ^ Der

abwesende Daniel Leins , des Schnejderhandwerks
von hier , welcher den 14. d . durch das Loos zum
Aclivdienst unter das Grvßherzogl . Militär gezogen
worden , wird hierdurch aufgefordert , unverzüglich
und wenigstens vor dem 12 . Merz 1812 . sich bei

dem Amte dahier zu stellen , oder zu gewärtigen , daß

gegen ihn nach den bestehenden Gefezen wider ausge¬
tretene Unkerthanen verfahren werden würde .

KönigSeach , den 20 . Dezbr lZn .
Grundherrlich v. St Andre '

fches Justizamt .
Heidelberg , f Vorladung Milizpflichligrr . ^

Die bei dem Milizenzuge pro iZlo . durch das Loos

zu dem Großherzogl Militärdienste bestimmte - aber

abwesend gewesene hiesige Unterthanensöhne , als Jsh .
Heinrich Eberhard , Sohn . des Schneidermeister
Andreas Eberhard , Georg Friedrich Wiesen , Sohn
beS ehemaligen Universitärsduchdrucker

'
Wies « , Joh .

und Sebastian Hub in g er , Sohn des Glasermeisters
Jakob Hubinger , Wilhelm Heinrich Dillinger ,
Sohn des Friedrich Dillinger , Georg Joseph Di -
denay , Sohn des Hirschgaßwirihs Didenay , Georg
Scheibtl , Sohn des Schneidermeisters Norbert

Scheibet , Anton Joseph Hindelmayer , S «h»

des verlebtm Schreines Johann Michael Hindelmaver ,

Franz Eonrad Sprderl , ein Schweinhirtensohn ,
werden hierdurch vorgeladen , innerhalb 3 Monaten ,

unerstrecklicher Frist sich dahier emzusinden , über ihren
Austritt zu verantworten , oder zu gewärtigen , tag

gegen sie nach Len Landesgrfetzen erkannt , und da<

Weitere auf Betreten Vorbehalten bleibe.
.Heidelberg , den >8 . Dezbr . rZn »

Großherzogl . Stadtamt .
Walds Hut . .Austritts Vorladung .^ Die von

dem Großherzogl . Militär treulos entwichene Ser¬

geant Johann Ziegler von Oberalpfen und Gardist

Karl Trou die von Unteralpfen werden andurch auf¬

gefordert , sich binnen 3 Monaten ohnfehlbar entwe¬

der bei ihren resp . Regimentern oder Corps oder bei

diesseitigem Amte zu stellen , widrigens gegen sie Las

Gesezliche vorgekehrt werden würde .
Waldshut . den 24 . Nov . 18 H .

Großherzogl . Bezirksamt .
La den bürg . sVorladungJ Bei dem Mili -

zenzug für das Jahr lZli . wurde der abwesende

Joh . Martin Kress von Ladenburg gebürtig, . durch

das Loos zum Aclivdienst bestimmt ; derselbe wird da¬

her aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu

sistiren , oder zu gewärtigen , daß nach den Landes -

gesezen das weiters Rechtliche gegen ihn wird verfügt
werden . Ladenburg - den 2Z . Dezbr . 18U «

Großherzogl . Bezirksamt .

Ladenburg , f Vorladung . ^ Johann Peter

Roth vom StraSheimer Hof gebürtig , Sohn einer

daselbst gewesenen Tagelöhners , wurde bei der heuti¬

gen Milizenzichung durch das Loos zum Ackivdienste

bestimmt ; derselbe wird daher aufgefordert , innerhalb

3 Monaten vor diesseitigem Amte zu erscheinen , um

dem Eonscriptionsgrse ; zu genügen , oder zu gewarten ,

daß nach den Laudesgesezen gegen ihn wird verfügt
werden . Ladenburg , den 23 . Dezbr . 18n .

Großherzogl . Bezirksamt .

Sinsheim . [ Üteuc Diehmärkte . ^ Ein Groß -

herzoglich Badisches hohes Ministerium des Innern ,

LandeShöheitsDepactement , hat unterm 20 . No ».

Nro . 3468 . der Stadt Sinsheim die Haltung von

jährlich drei Viehmärkten gnädigst zu genehmigen ge¬

ruhet . Es wird daher zu Jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht ., daß für das künftige und folgende

Jahre , jene Täge beliebt worden find , als :

zum ersten Markt der Dienstag vor Josephi ,

zum zweiten den Dienstag vor Maria Himmelfrrth ,

zum dritten jedesmal der Dienstag vor Martini ,

sollte aber ein oder der andere Viehmarkt auf einen

grsezmhen Feiertag fallen , drr ändert Tag hierzu be-

stlmmt worden .



Ohne vorgezeigtes GefundheitsAttestat wird aber
kein Bieh zum Markt gelassen, und Gewährschaft
wird für die Hauptmängel nach der Viehverordnung
geleistet , dann nehmen die Märkte jedesmalen früh
9 Uhr ihren Anfang , auch wird denen besuchenden
die Weggeldsfreiheit zugestchert, zugleich ist die Markt¬
wache in Strittigkeitsfällen am Wachthause anzu -

treffen . Sinsheim , den 4 . J . nner « 8l2 .
\ Fürst ! . Leiningischer Stadtrath .

Karlsruhe . j?sufforderuna . H Vor ungefähr
7 Wochen hat sich das nAahrige Mädchen , Lifitte
Hofmeister von ihren Eltern Haus heimlich ent¬
fernt , ohne das man deren bisherigen Aufenthalt
ausfindig machen konnte . °

Sie hat blondes Haar , blaue Augen , und ist
«in wenig sommerfleckigt. Bei ihrer Entfernung vom
Haus bestund ihre Kleidung in einem brauner , ge¬
strickten Kittel , einem dunkelgrünen Rock , und in
zweierlei Schuhen .

Sämmtliche Großherzogl . Aemter werden hiermit
ersucht , auf dieser Kind gefälligst nachforschen , und
dasselbe im Betretungsfall gegen Ersatz der Kosten
hieher bringen zu lassen

Karlsruhe , den 13 . Jenner 1812 .
Großherzogl . Stadtamt .

Graf von Benzel Sterna «.

Kauf - Anträge .
Offenburg . fNu ; - und BrandholzVerstei -

gerung .sl Donnerstag den 30 . d. M . und die darauf

folgenden Täge werden in dem Ohlspacher Gemeinds¬

walde , Riesenwalde , Gengerbacher Reviers , ohnge-

fähr 400 Klafter , theilS buchenes und eichenes , als

auch tannenes Nuz - und Brandholz öffentlich vet-

steigert werden . Die Steiglicdhadcr erfahren dieses,
um sich am gedachten Tag früh 9 Uhr im Walde

selbst einsinden zu können , woselbst die Steigerungs -

tedingniffe denselben eröffnet werden sollen.
Offenburg , den ir . Jenner 1812 .

Großherzogliche Forstinspektion .
Grünenw inkel . s MobillarVersteitzerung . ]

Montag den 20 . Jenner d . I . und folgende Tage

Bormittags um y Uhr und Nachmiltags um 2 Uhr
wird auf dem Gut zu Grünenwinkel eine öffentliche
Versteigerung durch alle Rubriken , worunter mehrereS
Silber , schöne moderne Stelluhren und Spiegel ,
worunter ein großer Wandspiegel , Secretärs , Canapee ,
Sessel , mehreres schönes Schreinwerk , «ine große

Mange , - ein türkisches d>miaszirtes und andere
^

Ge¬

wehre , eine ganz neue Wildschur von russischenWölfin ,
Bettwerk , Weißzeug , auch mehrere Weinvierling und

sonstigen Hausgeräthschasten , gegen baarr Bezahlung
gehalten werden . Grünenwinkel , den 12 . Jan . ißiL .

Rastadt . f WinhshausVrrfleigerung . ] Bis

Donnerstag den 23 . dieses Nachmittag - um L Uhr

wird da- WirthshauS zum Grünenbaum dahier ,'n
dem WirthshauS selbst an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigk werden .

Rastadt , den y . Jenner , 8 >2 .
Großherzogl . Stadt - und erstes Landamt .

Karlsruhe . fMistbeete . j Es stchen hier einig «
Mistbeete mit Glasfinstern und allen übrigen Geräkh -

schaften zu verkaufen . Im Comptoir dieses Blatte »
erhält man nähere Auskunft .

Karlsruhe . fOfin feil. J Bei Caffetier
Schwab ist ein nach neuester Fagon verfertigter Ofen
um billigen Preis zu verkaufen .

Kommerzial - Anzeigen .
Karlsruhe . fEmpfehlung . j Aeugfchmidt

Heyt empfiehlt sich einem geehrten Publikum , das
bei ihm alle Sorten Eifinwaacen , wie auch Messer
und andere schneidende Instrumente , so auch gut «
runde Schleifsteine um die billigsten Preise zu haben
sind ; er empfiehlt sich und bittet um geneigten
spruch , wohnhaft in der langen Straße Nro . 153 .

Weingarten . fAnzeiqe . j Einem verehrungs¬
würdigen Publikum mache ich anmit bekannt , daß
bei mir geriebener und roher Hanf , in großen und
kleinen Quantitäten , um billigen Preis zu haben ist^
nicht minder , daß ich alle Gattung Sägwaaren auf
den Handel verfertigen lasse , auch fremdes Holz zum
Sägen annehme ; ich verspreche prompte und billige
Bedienung und bitte um geneigten Anspruch.

Weingarten , den 11 . Jenner 1812 .
I . B . Hager .

DienstAnträge .
Müllheim . f Erledigter Schuldienst .^ Durch

die Derfizunz des Schullehrers Arni von Laufen

nach Sulzburg , ist der Lausener Schuldienst erledigt
worden ; diejenigen , die darum competiren wollen ,
haben sich binnen 6 Wochen bei dem Großherzogl .
Decanat dahier schriftlich zu melden , und über ihre

Fähigkeiten und Kenntnisse sowohl als über ihre silk-

lich gute Aufführung auszuweisen .
Müllheim , den 2Z . Dezbr .

'

Großherzogl . Bezirksamt .

Karlsruhe , fDienstgesuch . ] In «me stille

Haushaltung wird eine Person gesucht , die gut Kochen,

schön Nähen und Böglen kann , auch gute Zeugnisse

ihres WvhiverhaltenS hat . Im Comptoir dieses Blattes

ist das Näh , re zu erfragen .
Karlsruhe . jEin Bedienter wird gesucht. ^

Man sucht einen Bedienten der die Schneidere » ver¬

steht , »edig ist , schon gedient bat , und gute Zeugnisse

seines Wohlverhaltens wegen « erzeigen kann , der auch

im Land etwas im Vermögen besitze . Das Näher «

ist auf dem Comptoir dieses BlarreS jU erfahren .
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